
Bankverbindungen 
Kreissparkasse Köln 
VR-Bank Rhein-Sieg eG 
Postbank Köln  
Steyler Bank GmbH 

 
IBAN DE11 3705 0299 0033 0016 52 Swift BIC: COKSDE33XXX 
IBAN DE53 3706 9520 5000 4590 13 Swift BIC: GENODED1RST 
IBAN DE39 3701 0050 0023 1085 03 Swift BIC: PBNKDEFF370 
IBAN DE14 3862 1500 0000 0119 49 Swift BIC: GENODED1STB 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Haltestelle: Sankt Augustin Zentrum/Hochschule 
Bonn-Rhein-Sieg 
Straßenbahn: 66, 67 
Busse: 508, 517, 518, 529, 535, 540, 599 

 

 

  

Der Bürgermeister 

 
 
 
Postanschrift: Stadtverwaltung  53754 Sankt Augustin 
 

An die 
Fraktionen und Fraktionslosen 
im Rat der Stadt Sankt Augustin 
 
im Hause 
(per E-Mail) 
 

Dienststelle 

Bürgermeister- Ratsbüro 
Markt 1 

Auskunft erteilt: 

Herr v. Borzyskowski 
Zimmer: 

401 

Telefon (0 22 41)  243-0  Durchwahl: 394 

Telefax  (0 22 41)  243-430  Durchwahl: 77394 

E-Mail-Adresse: luca.vonborzyskowski@sankt-augustin.de 

Internet-Adresse: http://www.sankt-augustin.de 

Besuchszeiten 

Rathaus 
montags bis freitags: 
8.30 Uhr - 12.00 Uhr,  
montags: 
14.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Bürgerservice 
montags bis freitags:  
7.30 Uhr - 12.00 Uhr, 
montags und donnerstags: 
14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

 

Ihr Schreiben vom Ihr Zeichen Mein Zeichen Datum 

            BRB-vB      08.03.2024 

Einführung von Schulstraßen - Anfrage SPD, Ds.-Nr. 24/0057 
______________________________________________________________________ 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung 
Ausschuss für Mobilität 12.03.2024 öffentlich 
______________________________________________________________________ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die aufgeführte Frage beantworte ich wie folgt: 
 
1. Für welche Schulen und Straßen zieht die Verwaltung die Umsetzung des Erlasses 
in Betracht?  
 
Jegliche Maßnahmen zur Umsetzung von Schulstraßen in Sankt Augustin werden in enger 
Abstimmung mit den Schulen und weiteren beteiligten Akteuren (Elternvertretungen, Lehrer-
kollegien, Schülerinnen und Schülern, Anwohnenden, Polizei, Ordnungsamt, Stadtverwal-
tung) erfolgen. Zunächst gilt es zu prüfen, ob mit einzelnen Schulen Pilotvorhaben zum 
Thema Schulstraßen angeregt werden können. Zusammen mit einzelnen Schulen wurden 
bereits in der Vergangenheit Maßnahmen im Bereich des schulischen Mobilitätsmanage-
ments umgesetzt (z.B. Walking Bus der Grundschule Pleiser Wald, Hol- und Bringzone der 
Grundschule Meindorf). Diese Schulen könnten sich für ein Pilotvorhaben, welches bereits 
umgesetzte Maßnahmen mit Schulstraßen kombiniert, besonders eignen. Ein Dialog mit den 
genannten Schulen sowie weiteren Schulen in Sankt Augustin wird aufgenommen.  
 
2. Welche Möglichkeiten kommen dafür in Betracht; Verkehrsschilder oder auch phy-
sische Sperrelemente wie Schranken oder versenkbare Poller?  
 
Eine Schulstraße muss mit dem hierfür erforderlichen Verkehrszeichen 260 (Verbot für Kraft-
fahrzeuge) beschildert werden. Sollen weitere Verkehrsarten (wie z. B. der Radverkehr) aus-
gesperrt werden, kann auch Zeichen 250 (Verbot für Fahrzeuge aller Art) in Betracht kom-
men. Die zeitliche Beschränkung des Verbots erfolgt durch entsprechende Zusatzzeichen. 
Darüber hinaus kommen auch physische Sperrelemente in Betracht. Die Details zur Einrich-
tung von Schulstraßen sind dem genannten Erlass des Landes NRW zu entnehmen. 
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3. Werden bei der Entscheidungsfindung die jeweiligen Schulen, Schulpflegschaften 
und die unmittelbare Nachbarschaft beteiligt?  
 
Zunächst werden Pilotvorhaben mit einzelnen Schulen angestrebt, um Schulstraßen zu er-
proben. Diese Pilotvorhaben erfolgen in enger Abstimmung mit den Schulen und weiteren 
beteiligten Akteuren (siehe Antwort 1). Es ist davon auszugehen, dass die Umsetzung von 
Schulstraßen (z.B. Kontrollen an Ein- und Ausfahrten möglicher Schulstraßen, Betreuung an 
Querungsstellen im Schulbereich) nicht allein durch städtisches Personal zu gewährleisten 
ist. Dementsprechend strebt die Stadtverwaltung an, Schulen und Elternpflegschaften bei 
der Umsetzung von Schulstraßen personell einzubinden.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Max Leitterstorf 
Bürgermeister 


